
von und M den Bahnhöfen .
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«iersitzigeKalesche,
Vom Bahnhöfe :

Conv. Münze.1. In die innere Stadt fl. 2g kr.
oder pr. Pekson 5 kr. im Omnibus.

L. nachMichbei Bruck ( Wegin die Hochalpe) . . . 1 - 40 -
3. - Oberdorf, Dionysen, MötschlachoderKatharein 2 - — -
4. - Leoben . 2 - 3g -

oder pr. Person 20 kr. im Omnibus.
5. - Goß bei Üeoben 2 - 40 -
6. - Thörl oder Büchsengut 3 - — »
7. - Lrosahach 3 - 40 -
8. - Bordernberg . 4 - SO -
9. - detto am Erzberg S - 40 -

10. - Aflenz, odernachTragöß zum grünen See . 6 - — -
11. - Seewiesen 7 - -
12. - St. Stephan bei Kraubath (in das Gußwerk) 7 - 30 -
13. - Eisenerzoder Knitrelfeld 8 - — -
14. - Mautern . 10 - — -
15. - Reifling, oder Rottcnmann, oder Iudenburg 12 - — -
18. - dem GußwerkenächstMariazell 13 - — -
17. - Maria-gell oder Liezen . . 14 - — -
18. - Murau . 24 - — -
19. - Maria-gell über Reifling, Wildalpen und

Weichselboden, oderüberMaria-Aell undWeich¬selbodennachAdmont, oder nach Klagenfurt,oder nachWolfsberg über Obdach . . . . 30 - — -
20. - Aussee 32 - — -
21. - Ischl (geradenWeges) 40 - — -
22. - detto über Maria-gell und Weichselboden. . SS - — -
23. - Salzburg über Ischl 60 - — -
24. - Gasteinüber Schladming . 70 - — -

DieMauthen sindvon den2 1. Passagieren besonderszu vergüten.Es bleibt den ?. 1. Passagierenunbenommen, billigere Fahrpreise
zu accordiren.

Der Landkutscher-Verein daselbst.

Passagiere, welcheim dortigen Bahnhöfe ankommen, in die Stadt
Bruckum die Gebühr für einen zweispännigcnviersitzigenWagenmit 20 kr. CM.
und für Postillons-Trinkgeld S - -

zusammen . 2S kr. CM.
zu verführen.



SS

Omnibus
find aufgestellt: am Hauptwach-Platze, Jakomini-Platze, dannam Eines¬und Mariahilfer-Platze.

Die Abfahrt dieserWagen richtet sichnach den Abfahrtsstundender
Eisenbahn-Trains.

Conv. Münze.
— fl. 6 kr.

1 -

L. Fahrtaxe für eine Person vomBahnhöfe oder retourKinder bis zu 2 Jahren sind frei. müssenjedochaufdemSchooßegehalten werden. Kinder von 2 bis 10
Jahren zahlen die Hälfte.

2. Für Gepäckbis 28 Pfund, welchesdie Passagierenichtbeisichim Omnibus behaltenkönnen, als - Reise¬taschen, Schachteln, Mantelsäckerc. xr. Stück . ..3. Für voluminöseGegenständeoder Colli über 28 bisso Pfund, als: Cartons, Bündeln, Felleisen!c. vr.Stück
Lohn wagen .

4. Für einen einspännigenLohnwagen vom Bahnhofein die Murvorstadt, zumLand- oder Griesplatze,und in die dortigenGästen, oder vier veesa . .- einen zweispännigen detto detto detto
eineneinspännigendetto in die innereStadt nach¬
demJakomini-Platze , in die zunächstliegende»Gästen, dann in Carl-Aue, in die Länbgegend,
einenzweispännigen detto detto detto !
einen einspännigendetto in die Vorstädte: Gra¬
ben, Geidorf, St. Leonhart, Schörgelgaffe, Münz-
graben, Grâ bach, oder vics rers» . . . .-- einen zweispännigen detto detto detto

Bei diesen Wagen können die o. r. Passagiere das' gewöhnliche
Reisegepäckohne weitererVergütung mitnehme».

Der Landkutscher- Verein daselbst.Die obigen Fahrtaren haben für jede Stunde, Witterung undJah¬reszeit zu gelten, und dürfen von den Lohnkutschernnicht überschritten,viel weniger darf die Fahrt verweigert werden.
Jede Weigerung von Seite der Lohnkutscher' um die festgesetztenPreise fahren zu wollen, so wie jede Ueberhaltung im Preise ist derk. r. Polizei-Direktion in Grätz anzuzeigen.

8

6.

2g
3i)

30
48

SO
12

. Ka l chbcr g, k. k. Postmeisterin Grätz, verpflichtetsich jeden aufder Bahn ankommendenWagenpr. Pferd um 25kr. CM. und 8 kr. CM.
Trinkgeld in die Stadt und Borstädte zu befördern; so wie er auchnach erfolgtet Anmeldung in der k. k. Post-Stallamts-Kanzlei (Gleis¬
dorfgasseNr. 83). jeden Wagen und Ertra-Post-Ritt um denselbenPreisaus der Stadt zur Eisenbahnführt.
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